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K e g e n s b u r g , Mittwochs am i g . Februar 1:04. 

B e m e r k u n g e n ü b e r d i e v o n H e r r n F a u j a s 

d e S t . F o n d b e s c h r i e b e n e n f o s s i l e n P11 a n-

z c n . V o n Herrn Grafen v . S t e r n b e r g . 

In dem I l t e n Heft der wichtigen Zeitschrift: A n ­

n a l e s d u M u s e u m n a t i o n a l , von welcher schon 

mehrmalen in dieser Zeitung rühmliche Erwähnung ge-

schehen i s t , hat H r . F a u j a s d e St . F o n d fossile 

Pflanzen beschrieben, welche in Spalten von Mergel-

Schiefer in der Gegend von Rochesauvc, Departement 

de Bardechc, unter einer Bedeckung von Lava gefunden 

Werden. 

V o n dieser merkwürdigen Erscheinung, wo vege­

tabilische Abdrücke in einer so leichten E r d e , wie 

jene des Berges Santa Flora in Hetrur ien , aus wel­

chem F a b r o n i die schwimmenden Ziegeln verferti­

gen l ie fs , mit einer 6*00 Schuh dicken Lava überklei­

det s i n d , gedenkt H r . F A n j a s in einem ausführli­

chen Werke das Publ ikum zu befriedigen; hier liefert 

derselbe blos eine kurze Uebersicht mit 3 Kupfer-

1. A u f s ä t z e . 
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platten, auf welchen 10 Pflanzen-Abdrücke abge­

bildet sind. 

N r o . i . stellt ein Blatt v o r , von welchem ge­

sagt w i r d , J u s s i e u , D c s f o n t a i n e s , L a m a r k 

und T h o n i n tiätten selbes gleich allen übrigen sorg­

fältig b e o b a c h t e t , ohne es an eine bekannte A r t an­

reihen zu können. E s scheint anmafslich, sich über 

solche Männer erheben zu wollen , wenn nicht jeder 

Botaniker w ü ß t e , dafs die sinnliche Darstellung bei 

der Ungeheuern Verschiedenheit der Formen in der N a ­

tur d e m Gedächtnifs zu Hülle gerufen werden m u f s , 

w o z u diese Männer vielleicht keine Mufse hatten. M i r 

hat der Zufal l v o r K u r z e m , bei Verpflanzung einiger 

Staudengewächsc in dem hiesigen botanischen Garten, 

die Blätter des C o r n u s alternifolia unter die A u ­

gen gebracht, welche vollkommen mit der Abbildung 

übereinstimmen ; und unter meinem Herbario ist ein 

B l a t t , welches so vollkommen mit dem Abdruck z u ­

sammentrat, als wenn es der Zeichnung zum V o r ­

bild gedient hätte. 

N r o . 2. ist ein Blatt v o n R h u s C o t i n u s , wie 

richtig bemerkt w i r d . 

N r o . 3. w i r d als ein Blättchen von einem gefie­

derten Blatte angegeben, z u welcher Vermuthung aber 

der G r u n d nicht sichtbar i s t ; nach der Gröfse z u 
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urthei len, würde es vielmehr für ein Blatt gehalten 

werden mülscn, und in der Form kömmt es den Blät­

tern von R u m e x aquaticus sehr nahe. 

N r o . 4. könnte vielleicht die Rückseite des A b 

drucks von einem kleinen Blatt von N r o a. s e y n , 

w o das Gerippe-, welches übrigens in der Form ganz 

dafselbe i s t , stärker ausgedrückt ist. 

N r o . ? w i r d für ein Blatt von R h a m n u s Z i -

zyphus Linn, angegeben, mit welchem , so wie mit 

jenem von R h a m n u s Paliurus es auch viele Ärm­

lichkeit hat , aufscr dafs es ganz ungezähnt ist. 

N r o 6. 11. 8. gehören nach fJen von mir gemach­

ten Vergleichungcn unstreitig dem C a r p i n u s Ostrya. 

Bei der ersten Entfaltung gleichen zwar alle Blät­

t e r , auch von C a r p i n u s Betulus , j enem, wel ­

ches unter N r o . 6*. abgebildet i s t ; in seinem vol lkom­

menen Stand aber ist N r o . 8. ganz mit C. Ostrya 

übereinstimmend. 

N r o 7. wird als eine Chara bestimmt. Da man 

nach den Abdrücken selbst weit richtiger urtheilen 

k a n n , als nach Abbildungen derselben, so wage ich 

es nicht, geradezu zu widersprechen; a l le in , da man 

schon im Allgemeinen zu vermuthen berechtiget i s t , 

dafs nebeneinander gefundene Gegenstände auch zu 

einander gehört haben können, so würde ich N10. 7 . 
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vie l eher für einen Zweig von jenem Nadelholz hal­

t e n , v o n welchem unter N r o . 1 0 . der Zapfen abge­

bildet ist. 

N r o . 9. wird mit einem Blatt Von C a s s i a f b t u . 

la vergl ichen; da ich indefsen keines von dieser Spe­

eles besitze, so kann ich über die Richtigkeit dieser 

Bestimmung meine Meinung nicht äufsern, 

N a c h s c h r i f t von den Herausgebern. 

H e r r Graf von S t e r n b e r g legte in der Sitzung 

der botan. Gesellschaft am 15. Febr. jenes Heft der 

A n n a l c n , in welchem die gedachten Blättcrabdrücke 

befindlich s i n d , v o r , und es wurden die erwähnten 

Blätter mit den Abdrücken verglichen. Al le Mitglieder 

fanden die Aehnlichkeit so grofs , dafs man in V e r ­

suchung gerieth , z u glauben, die Kupfer seien nach 

den vorgelegten Blättern gestochen. A m auffallendsten 

ähnlich waren die Blätter von C o r n u s alterni-

fblia mit N r o . 1. so wie die jungen und altern Blät­

ter von C a r p i n u s Ostrya mit N r o . 6. und S. 

II . U e b e r d e n U n t e r r i c h t d e r G i f t p f l a n ­

z e n d u r c h V o l k s s c h r i f t e n o d e r 

V o l k s s c h u l e n . 

Seit ein Paar Jahren scheint man mit mehr Nach­

druck, als jemals, den populären Unterricht der Gi f t -
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